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Biodiversitätsinitiative
Landschaftsinitiative
Postfach 5534
8050 Zürich

Doppelinitiative Biodiversität und Landschaft

Für die Zukunft. Gegen die Verbauung. 
Unterschreiben Sie unsere beiden Volksinitiativen!

Vieles, was unsere Zukunft sichert, steht heute auf dem Spiel: Tier- und Pfl anzen-
arten sterben aus. Fruchtbares Kulturland wird verbaut, wertvolles baukulturelles 
Erbe zerstört. Schöne Landschaften werden kurzsichtigen Nutzungs interessen 
geopfert. Politik und Behörden versagen beim Schutz von Biodiversität und 
Landschaft.

So kann es nicht weitergehen. Jetzt geben wir Gegensteuer: 

  Die Biodiversitätsinitiative sichert genügend Flächen und Geld für unsere Natur 
und verankert einen besseren Schutz von Landschaft und baukulturellem Erbe 
in der Verfassung.

  Die Landschaftsinitiative stoppt die zunehmende Verbauung naturnaher Flächen 
und unseres Kulturlandes und setzt dem Bauboom ausserhalb der Bauzonen 
klare Grenzen.

JETZT 2x unterschreiben !
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